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3 Der richtige Dreh im WWW

Frage 1: 
Können der Computer oder das Smartphone krank werden 
und Viren bekommen?
A   Nein. Computer oder Smartphone leben doch nicht. Was 

für eine Quatschfrage ist das denn?
B   Ja, so nennt man Schadprogramme aus dem Internet, die 

man zuerst gar nicht bemerkt. Gute Antivirenprogramme 
bekämpfen sie.

C   Nein. Computer und Smartphone passen alleine auf sich 
auf. 

Frage 2: 
Ein Passwort ist wie ein Schlüssel und schützt deine Daten im 
Internet. Welches Passwort ist am sichersten?
A   Der Name von meinem Lieblingstier. 
B   Das Passwort 12345. Das vergesse ich nie!
C   Ein Passwort aus vielen verschiedenen Buchstaben, 

Zahlen und Zeichen.

Frage 3: 
Worauf achtest du, wenn du im Internet spielst?
A   Alle Spiele sind für Kinder gut und kostenlos. Also probiere 

ich alles aus, was ich an Spielen finde. 
B   Ich klicke auf die Werbung auf der Spielseite, denn dort 

gibt es oft etwas zu gewinnen oder kostenlos.
C   Ich bin vorsichtig. Ich suche mir sichere und kostenlose 

Kinderspiele aus. 

So verhältst du dich im Internet sicher
Bestimmt kennst du schon einige Sicherheitsregeln für das Internet und das 
Smartphone. Bevor dir Nina und Tim dazu wichtige Tipps geben, kannst du 
testen, was du schon weißt. 

  Kreuze die richtigen Antworten an.1

Lösungen und Tipps findest du auf Seite 12.
Tipp: 
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3Der richtige Dreh im WWW

Frage 4: 
Darfst du im Internet jede Seite anklicken und Internetfotos 
von deinem Lieblingsstar auf deinem Computer speichern?
A   Nein. Nicht alle Internetseiten sind für Kinder gedacht. Ich 

darf auch nicht alle Texte, Bilder, Musik, Fotos oder Videos 
auf meinem Computer speichern. 

B   Ja. Na klar! Sonst wäre es ja nicht im Internet zu finden.
C   Ja, wenn es nichts kostet, dann kann ich alles anklicken 

und runterladen.

Frage 5: 
Du hast im Internet eine Seite gefunden, auf der du mit 
anderen Kindern chatten und spielen kannst. Schreibst du 
dort, wie du heißt, wo du wohnst und stellst du ein Foto von 
dir ein?
A   Ja. Muss ich doch! Ich will doch Freunde finden. 
B   Ja. Das machen doch alle anderen auch.
C   Nein. Ich kenne die anderen doch noch gar nicht. Erst 

einmal bin ich vorsichtig. 

Frage 6: 
Darf ich mich mit Menschen treffen, die ich im Internet 
kennengelernt habe und gerne mag?
A   Ja. Ich kenne die Person ja aus dem Chat und von Fotos.
B   Nein, erst einmal nicht. Das bespreche ich mit meinen 

Eltern.
C   Ja. Wir wollen nämlich zusammen einen schönen Tag 

verbringen und Spaß haben.

Frage 7: 
Darf ich Fotos und Videos von mir oder Freunden ins Internet 
stellen oder über das Smartphone verschicken?
A   Ja. Alle sollen sehen, was ich für tolle Freunde habe. 
B   Nein. Ich muss meine Freunde um Erlaubnis fragen, bevor 

ich Fotos oder Videos von ihnen ins Internet stelle. Bei mir 
überlege ich gut, ob ich im Internet zu sehen sein will.

C   Ja. Erst einmal stelle ich die Fotos und Videos ins Internet. 
Löschen kann ich sie immer noch.

Frage 8: 
Was tust du, wenn du im Internet beleidigt und gemobbt 
wirst?
A   Ich räche mich und beleidige zurück. 
B   Ich mache gar nichts. Die Mobber sind mir egal. Ich 

beachte sie nicht.
C   Ich bitte meine Eltern oder meine Lehrerin um Hilfe.
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3 Der richtige Dreh im WWW

Frage 1:
Lösung: Antwort B
Tipp an dich: Das Antivirenprogramm musst du regelmäßig erneuern, damit 
es auch alle Viren beseitigen kann. Frag am besten deine Eltern dazu.

Frage 2:
Lösung: Antwort C
Tipp an dich: Ändere dein Passwort regelmäßig und verrate es niemandem 
außer deinen Eltern. 

Frage 3:
Lösung: Antwort C
Tipp an dich: Auf manchen Spielseiten findest du Spiele, die gar nicht für 
Kinder gedacht sind oder Geld kosten. Viele Handys haben eingebaute 
Spiele-Apps. Pass auf, dass du dort kein Geld zahlen musst oder Werbung 
anklickst.

Frage 4:
Lösung: Antwort A
Tipp an dich: Texte, Bilder, Musik, Fotos oder Videos haben oft einen Besitzer. 
Bevor du sie nutzt, musst du herausfinden, ob du das darfst. Frage besser 
vorher deine Eltern um Erlaubnis, sonst kann es sehr teuer werden!

Frage 5:
Lösung: Antwort C
Tipp an dich: Triff dich im Internet nur dort, wo es für Kinder möglichst sicher 
ist, zum Beispiel beim Chat www.seitenstark.de.

Frage 6:
Lösung: Antwort B
Unser Tipp an dich: Wenn du nicht genau weißt, wer dein Freund im Internet 
ist, solltest du vorsichtig sein. Frage deine Eltern, ob du dich treffen sollst.

Frage 7:
Lösung: Antwort B
Tipp an dich: Du musst nicht nur deine Freunde, sondern auch ihre Eltern um 
Erlaubnis fragen, bevor du Fotos oder Videos von ihnen ins Internet stellst. 
Bei dir selbst überlege gut, ob dir ein Foto eines Tages peinlich sein könnte. 
Dann kannst du es vielleicht nicht mehr löschen!

Frage 8:
Lösungen: Antwort B und C
Tipp an dich: Beide Lösungen können dir helfen. Manchmal reicht es schon, 
wenn du den Mobber wie Luft behandelst, dann lässt er dich in Ruhe.

Lösungen und Tipps
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